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Bezugsepreis

für Halle vierteljährlich 2,50 de
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 M ohne Beſtellgeld
Beſiellungen werden von allen Reſchs

poſtanſtalten angenonumnen
Nr 5382 des amtl Zeit Berz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

ffernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
Anſchluß Nr 176

Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 22 April Der Kaiſer iſt heute gegen Abend von

Homburg über Rumpenheim nach Dresden abgereiſt
Der Kaiſer hat dem Vernehmen nach eine offizielle Feier

ſeines 10 jährigen Regierungsjubiläums am 15 Juni ab
gelehnt Der Tag wird in Preußen jedoch wie der Geburtstag
des Landesherrn feſtlich begangen werden Eine größere Feſt
ſchrift zu dieſem Tage wird demnächſt erſcheinen

Prinz Heinrich von Preußen begab ſich geſtern von
Shanghai nach Wuſung beſichtigte dort die nach deutſchem
Muſter einexerzirten Eingeborenentruppen ſah einer Gefechts
übung zu und wohnte ſodann einer Beſichtigung der ſhanghaier
Freiwilligen bei

Dem Reichsanz zufolge hat der König an den General
feld marſchall Grafen v Blumenthal am heutigen Tage
nachſtehendes Handſchreiben erlaſſen

Mein lieber Feldmarſchall Nachdem durch Meine Ordres
vom 28 März und 21 April d J Jhre äußeren Dienſtver
hältniſſe anderweit geordnet ſind nehme Jch an dem heutigen
Tage an welchem Jhnen vor nunmehr 34 Jahren Mein in
Gott ruhender Herr Großvater für Jhre hervorragenden
Dienſte während des Feldzuges 1864 den Orden pour le merite
verlieh gern Gelegenheit erneut Meiner Freude warmen und
herzlichen Ausdruck zu geben daß mit Jhrem Rücktritt von
der Stellung als Armee Jnſpecteur in den Beziehungen
zu Mir und Meiner Armee eine Aenderung nicht
eingetreten iſt Jch und Meine Armee ſind ſtolz darauf
Sie auch weiter als leuchtendes Vorbild aller
ſoldatiſchen Tugenden zu beſitzen Um Jhnen auch ein
äußeres Zeichen Meiner fortdaueraden Dankbarkeit und Meines
Wohlwollens zu geben verleihe Jch Jhnen hiermit die
Brillanten zum Orden pour le mérite

Homburg v d Höhe den 22 April 1898
Jhr wohlgeneigter König

Wilhelm R
An den Generalfeldmarſchall Grafen von Blumenthal Chef

des Reitenden Feldjäger Corps zu Berlin

Die dresdener Feſttage

Dresden 22 AprilDie Ausſchmückung der Stadt Dresden iſt vollendet überall
ſieht man Fahnen in den ſächſiſchen und deutſchen Farben ſowie
Gunirlanden und Wappen Beſonders ſchön iſt der Straßenzug
vom Bahnhofe bis zum Schloſſe geſchmückt ſowie der Alte
Markt Zur Jllumination ſind allgemeine Vorkehrungen ge
troffen Große Menſchenmengen durchziehen die Straßen Es
herrſcht großer Fremdenzufluß Jm Laufe des Vormittags
trafen heute bereits zahlreiche Fürſtlichkeiten ein Bei dem
Empfange des Großſürſten Paul Alexandrowitſch war eine
Ehrencompagnie des 1 ſächſiſchen Leib Grenadierregiments
aufgeſtellt Um 12 Uhr traf der Prinzregent Luitpold von
Bayern mit Gefolge ein Zu ſeinem Empfange waren der
König in der Uniform ſeines bayriſchen Regiments die Prinzen
des königlichen Hauſes die Staatsminiſter die Generalität die
Stabsoffiziere der Garniſon und die Spitzen der Behörden er
ſchienen Als Ehrenwache hatte eine Compagnie mit der Fahne
und Muſik des 2 Grenadier Regiments Nr 101 Aufſtellung ge
nommen Nach herzlicher Begrüßung und nach Entgegennahme
der militäriſchen Ehren fuhren der Prinzregent und der König
im offenen Vierſpänner à la Daumont mit Spitzreitern und
eskortirt von einer Schwadron des Garde Reiter Regiments
nach dem Schloſſe von dem zahlreichen Publikum auf das Leb
hafteſte begrüßt Jm Schloßhofe ſtand eine Ehrenwache des
2 Jäger Bataillons Nr 13 Die Königin begrüßte den Prinz

regenten im Schloß tJm Laufe des Nachmittags trafen noch zahlreiche Fürſtlichkeiten
auch der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe ein Um s5 Uhr
fand Familientafel bei dem Prinzen Georg ſtatt

Das Dresdener Journal meldet Dem Direktor des Reichs
ſchatzamtes Dr v Körner iſt vom König von Sachſen das
Konithurkreuz I Klaſſe des Albrecht Ordens verliehen worden

Der Maler Profeſſor Knaus und der Bildhauer Begas
in Berlin und der Bildhauer Prof Hildebrandt in München
wurden zu Mitgliedern der hieſigen Akademie der bildenden
Künſte ernannt Heute abend findet beim Staatsminiſter
v Metzſch ein Diner ſtatt an dem Reichskanzler Fürſt zu
Hohenlohe der öſterreichiſchungariſche Miniſter des Aeußeren
Graf Goluchowsky ſowie die hier anweſenden Votſchafter
Geſandten und Miſſionschefs theilnehmen werden

Die Nordd widmet einen Artikel der 70 Geburtstagsfeier
und dem Regierungsjnbiläum des Königs von Sachſen wilche
weit über Sachſen hinaus das Herz des geſammten deutſchen
Volkes bewegen Es heißt darin

Wenn der deutſche Kaiſer der Kaiſer von Oeſterreich
Ungarn die Bundesfürſten und der Bundesrath unter Vor
tritt des Reichskanzlers dem Könige ihre Huldigung dar
bringen liegt ſchon darin ausgeſprochen welch weitreichende
tiefgreiſende Verehrung dem Könige gewidmet iſt Wie das
Sachſenvolk in dankbarſter Liebe zu ſeinem Könige aufſchaut
unter deſſen geſegneter weiſer Regierung das Land einen
glänzenden Aufſchwung genommen ehrt die geſammte Nation
in ihm den Fürſten der in den Tagen der Begründung des
Deutſchen Reichs einer der erſten war der im Rathe und bei
der That hervorragend mitwirkte und der ſich alle Zeit als
treuer Freund Kaiſer Wilhelm s des Großen Kaiſer Friedrichs
und Kaiſer Wilhelm s II erwieſen hat So nimmt mit
ſeinem Kaiſer das deutſche Volk den innigſten Antheil an
dem Ehrentage König Albert s Möge es ihm beſchieden ſein
noch lange Jahre ſeines hohen Amtes zum Segen Sachſens
und Deutſchlands zu walten

Zur Erhöhnug der Getreidezölle

Die Berl Pol Nachr das Sprachrohr des Herrn
v Miquel plaidiren jetzt ganz offen für die Erhöhung der
Getreidezölle und zwar im Anſchluß an die Debatte über die
ländliche Arbeiternoth Sie ſchreiben nachdem ſie in über

Morgen Ansgabe

Zweiunddreiſzigſter Jahrgang

Zeilung

Dieſe hinter dem Bedürfniß vielfach zurückbleibende Ent
wicklung der ſchleſiſchen Landarbeiter und des Geſindes findet
ſeine ſehr uatürliche Erklärung in dem Umſtande daß die
Landwirthe bei der heutigen gedrückten Lage der Landwirth
ſchaft gar nicht in der Lage ſind höhere Löhne zu zahlen
Die Schwierigkeiten mit denen die heimiſche Landwirthſchaft
zu kämpfen hat ſtehen zweifellos in direkteſtem Zu
ſammenhange mit den zu niedrig bemeſſenenGetreidezöllen Ein großes Mittel zur Beſeitigung
des Mangels an ländlichen Arbeitern wird daher erſt dann
zur Anwendung gebracht werden können wenn wir nach
Ablauf der jetzt beſtehenden Handelsverträge wieder freie
Hand für einen wirkſamen Schutz der heimiſchen Landwirth
ſchaft und namentlich des Getreidebaues erlangen Daß
ſeitens der Jnd uſtrie keinerlei Einwendungen gegen einen
ausgiebigen Schutz des deutſchen Getreidebaues erhoben werden
bedarf nicht erſt einer beſonderen Verſicherung

Dieſe letztere Behauptung iſt zum mindeſten ſehr gewagt Die
deutſchen Konſumenten aber die doch auch ein Wörtlein
mitzureden haben werden ſich hoffentlich bei den Wahlen
der ſchönen Vertheuerungspläne des Sammlungs Vaters
erinnern

Einen rollenwidrigeu Seitenſprung
über den wir an und für ſich ſehr erfreut ſein könnten unter
nimmt die Stumm ſche Poſt Jn einer Abhandlung über
die im Abgeordnetenhauſe beſprochene ländliche Arbeiternoth
erklärt ſie plötzlich ein ganz neues Mittel entdeckt zu haben
und führt hierzu folgendes aus

Neuere Unterſuchungen haben zur Evidenz erwieſen daß
trotz der ſehr erheblichen Verbeſſerungen des Geſundheits
zuſtandes der Großſtädte und der großſtadtähnlichen
induſtriellen Centren doch noch immer die in ihnen lebende
Bevölkerung in Bezug auf Lebensdauer Fruchtbarkeit und
Wehrhaftigkeit hinter dem Durchſchnitt der Geſammtbevölkernng
und namentlich hinter der ländlichen Bevölkerung zurückſteht
Es liegt im dringenden Jnutereſſe der Entwickelung unſeres
ganzen Volkes insbeſondere aber auch im Jntereſſe der in
Großſtädten und induſtriellen Centren wohnenden Maſſen
minder wohlhabender Staatsbürger daß die ſanitären
Verhältniſſe dieſer Anſammlungspunkte der Bevölkerung
noch weiter gebeſſert werden ſodaß jene Ungleichheit der
Lebensbedingungen zu Ungunſten der großſtädtiſchen Be
völkerung wenigſtens zu einem Theile ausgeglichen wird
Erſt dann wird ſich auch die jetzt vorhandene Ungleichheit in
Bezug auf die Belaſtung durch den Heeresdienſt zu Ungunſten
der landwirthſchaftlichen Bevölkerung einigermaßen ausgleichen
laſſen Eine dem ſanitären Bedürfniſſe entſprechende geſetz
liche Ordnung der Wohnungsfrage in Großſtädten und
ehe Jnduſtriecentren erſcheint daher im gemein
amen Jntereſſe der Geſammtheit wie der dort angeſammelten

Arbeiter ſelbſt als ein dringendes Bedürſniß
Mit der Fürſorge für die leibliche Geſundheit wird aber

Hand in Hand zu gehen haben eine gleich kräftige Fürſorge
für die ſittliche Geſundheit der breiten Schichten der
Bevölkerung indem dem namentlich in Berlin graſſirenden
Schlafſtellenweſen die Axt an die Wurzel gelegt wird
Wird nach beiden Richtungen hin mit der nöthigen Entſchieden
heit vorgegangen ſo wird allerdings ein wirkſames Mittel ge
geben ſein dem über den wirklichen Bedarf an Arbeitskräften
hinansgehenden Zuzug ländlicher Arbeiter nach den Groß
ſtädten und den induſtriellen Centren zu ſteuern Mit der
Beſeitigung dieſes Auswuchſes der Freizügigkeit durch im
wahren Sinne des Wortes arbeiterfreundlichen Maßnahmen
der bezeichneten Art dürfte aber auch der freiſinnigſte Politiker
einverſtanden ſein können ſofern er nicht der reine Mancheſter
mann iſt und dem Grundſatze des laisser faire und laisser aller
auch in Bezug auf die wichtigſten ſozialen und hygieniſchen
Rückſichten huldigt

Selbſtverſtändlich ſind auch wir mit einer Verbeſſerung der
großſtädtiſchen Wohnungen und der möglichſten Beſeitigung
des Schlafburſchen Elends einverſtanden Aber wie reimen ſich
die hier in der Poſt zur Steuerung der ländlichen Arbeiter
noth empfohlenen ſozialreformeriſchen Vorſchläge mit den
neulichen Aeußerungen des Herrn v Hammerſtein zuſammen
der es ja ordentlich bedauerte daß in den Städten ſo viel
Wohlfahrtspflege herrſche die die Arbeiter dem Lande entzöge
Woher die plötzliche Erwachung ſozialpolitiſcher Geſinnung
Will man etwa nur den ſchlechten Eindruck der neulichen Ver
handlungen verwiſchen

Parlamentariſches

Der Termin für die Reichstagswahlen iſt nun
mehr endgiltig auf Donnerstag den 16 Juni feſtgeſetzt
worden Darnach würden zwiſchen heute und dem Wahltermin
nicht ganz 8 Wochen mehr liegen Der Wahltermin würde in
die dritte Woche nach Pfingſten fallen Bisher hatte man an
genommen der Wahltermin würde erſt auf den 20 Juni an
beraumt werden Jm Jahre 1893 fanden die Wahlen am
15 Juni ſtatt

Der erſte Bürgermeiſter Jungeblodt Münſter iſt nach
dem Ausſcheiden des bisherigen Oberbürgermeiſters Windthorſt
aus ſeinem Amte auf Präſentation der Stadt Münſter durch
Erlaß vom 13 April d J ins Herrenhaus berufen worden

Parteinachrichten

Die Bonner Deutſche Reichsztg giebt an leitender
Stelle einen Artikel des Regensburger Morgenblattes wieder
in dem ausgeführt wird daß die Bayern gern beim
Centrum bleiben würden wenn Oberlandesgerichtsrath
Roeren Führer der Partei würde Es heißt über
ihn hier

Herr Roeren verdient unſere volle Sympathie Er vereinigt
den Volksmann mit dem fähigen Parlamentarier und der ehr
lichen Ueberzeugung
neben Buol genannt Ein Centrum

444 reren

Anzeigen
werden die Spaltzetle oder deren Raum

mit 20 Pf ſolche ans Halle mü
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Anmmoneen Expedttionen angenommen

Reklamen die Zelle 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonß zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artkkel
iſt nicht geſtattet

Roeren s würde für die Zukunft die Garantie geben welche
die derzeitige Centrumsleitung nicht giebt Die Wahlenwerden entſcheiden ob die Hoſrathbparte im Centrum Ober

hand gewinnt oder nicht Die Würfel fallen am Rhein in
Weſtfalen und Schleſien Einige Hoffnung bleibt alſo Fällt
die Entſcheidung durch die Wahlen zu Gunſten der Hofraths
Partei aus ſo werden auch die bayeriſchen Centrums
Abgeordneten welche der Reichstagsfraktion beitreten einſtens
zur Trennung gezwungen werden Kommen aber bei den
Wahlen die Lieber Arenberg Spahn uſw nicht wieder kommen
Männer an die Spitze der Partei welche wieder im Geiſte

Wind horſt s Politik machen ſo wäre eine Wiedervereinigung
der Minorität mit der Majorität nicht ausgeſchloſſen

Herr Roeren der bekanntlich gegen das Flottengeſetz ſprach und
ſtimmte wird wie gemeldet in Mainz wo das Centrum ſehr
weit links gerichtet iſt an Stelle des zurücktretenden Abg
Dr Sch mitt kandidiren

Am Donnerstag wurde in Köslin Dr Werner Ober
lehrer am Luiſenſtädtiſchen Realgymnaſium in Berlin als
liberaler Reichstagskandidat für den Wahlkreis Königsberg
in der Neumark aufgeſtellt Dr Werner gehört der frei

ſinnigen Vereinigung an Der zeitige Vertreter des Wahlkreiſes
iſt Herr v Levetzow

Zur Reichstagswahl im zweiten Berliner Wahl
kreiſe wird der Volks Ztg geſchrieben Der als in Vor
ſchlag gebrachter Kandidat genannte Schloſſermeiſter Stahl
hat niemals einen Zweifel darüber gelaſſen daß er eine Kan
didatur nicht annehmen könne und noch in den allerletzten
Tagen ganz beſtimmt erklärt daß er nicht in der Lage ſei zu
kandidiren Die Herren Goldſchmidt und br Jaſtrow
ſind Mitglieder der freiſinnigen Vereinigung und werden des
halb an dem Wahltermine von der freiſinnigen Volkspartei wohl
nicht vorgeſchlagen werden Rechtsanwalt Marggraf hat
ſeine Bereitwilligkeit ſich als Kandidat aufſtellen zu laſſen aus
geſprochen Am nächſten Montag findet eine Sitzung des Vor
ſtandes des Wahlvereins ſtatt in der Beſchluß gefaßt werden
wird wer zunächſt am Wahltermin als Kandidat vorgeſchlagen
werden ſoll Unſeres Wiſſens rechnet ſich Dr Jaſtrow zu
gar keiner der beiden freiſinnigen Gruppen Er iſt entſchieden
liberal ohne ausgeſprochene Parteifärbung

Verwaltung und Rechtspflege

Die Betriebsergebniſſe der preußiſchen
Staatsbahnen haben in dem Etatsjahre 1897,98 eine
Geſamnmiteinnahme von 1,178,765,000 M oder 40,515 M
auf 1 Kkm alſo 62,104,000 M mehr als im Etatsjahre
1896 97 ergeben x

Wie der Finanzminiſter in der Herrenhauskommiſſion für
Finanzangelegenheiten mitgetheilt hat wird von ihm die Frage
der Vermehrung der Kataſterämter näher in Erwägung
genommen werden

Die auf Grund eines Bundesrathsbeſchluſſes vom Jahre
1896 in den Einzelſtaaten erlaſſene Verordnung betreffend die
Abgabe ſtark wirkender Arzneimittel und Bezeichnung
der Arzneigläſer und Standgläſer in den Apotheken iſt inſofern
abgeändert worden als die Arzneien welche zu Augenwäſſern
Einathmungen Einſpritzungen unter die Haut uſw dienen ſollen
in Gefäßen abzugeben ſind welche von den Abgabegefäßen der
Arzneien für den inneren Gebrauch verſchieden ſind Sie ſind
demgemäß jetzt wieder roth zu ſigniren und in eckigen Gläſern
abzugeben Die erſte Veröffentlichung der Aenderung liegt aus
Baden vor

An Stelle des zur Dispoſition geſtellten Direktors im
Reichsamt des Jnnern Schröder wird Geheimer Ober
regierungsrath Wermuth zum Direktor der betreffenden Ab
theilung ernannt werden

Volkswirthſchaftliches
Neuerdings wird in einem Fachorgan der Schlächtermeiſter

konſtatirt daß trotz aller Viehſperren eine ſehr erhebliche
Zunahme der Rindertuberkuloſe zu verzeichnen ſei

Die großen Viehzüchter, ſo führt das Blatt aus be
ſitzen kaum einen ganz ſeuchenfreien Stall Sie ſind zum
großen Theil wiſſentlich im Beſitze einer Menge tuber
kulöſen Viehes und nehmen trotzdem keinen Anſtand nicht
nur es zu behalten ſondern auch es bis aufs Aeußerſte aus
zunützen Die Kühe werden gewöhnlich erſt dann zur Schlacht
bank geſchickt wenn ſie bis auf den letzten Tropfen aus
emolken und total ausgemergelt ſind Die Milch dieſer
hiere geht in die Sammelmolkereien während die Mager

milch nach der Wirthſchaft zur Kälberfütterung zurückkehrt
und ſo zur Fortpflanzung der Seuchen beiträgt Mit der
Vollmilch iſts kaum anders Wie viele Menſchen mögen nicht
ſchon durch den Genuß tuberkulöſer Milch ſelbſt tuberkulös
geworden ſein Von der Größe der Gefahr hat man wohl
in intereſſirten Kreiſen eine Ahnung doch ſcheut man ſich es
offen auszuſprechen Das beſte Mittel hier Wandel zu
ſchaffen wäre im Gegenſatz zu den agrariſchen Beſtrebungen
die vollſtändige Freigabe der Grenzen damit Vieh
züchtern Händlern ünd Schlächtern Gelegenheit zur Auswahl
geboten ſei Die Gefahr mehr Seuchen hereinzubekommen
kommt bei der ſchon herrſchenden Verſeunchung des Viehſtandes
kaum in Betracht Dagegen wäre durch eine ausgedehnte
Viehverſicherung und die obligatoriſche Fleiſch
ſchau Gelegenheit geboten die kranken Thiere u entfernen
und einen raſchen Wechſel im Viehſtande herbeizuführen

Kolonialnachrichten

Die in dem Nachtragsetat für 1898/99 für das Gou
vernement Kiautſchou geforderte Summe von 5 Mill
Mark für die Einrichtung Kiautſchous als wirthſchaftlicher und
maritimer Stützpunkt iſt ein Pauſchquantum da ein brauch
barer Koſtenüberſchlag noch nicht aufgeſtellt werden kann Der

Er war ſ Z als Reichstagspräſident
unter der Führung

Betrag ſoll verwendet werden zur Beſoldung des Gouverneurs
und des entſprechenden Perſonals für die Garniſon die zur

Zeit aus einem Bataillon Marineinfanterie und einer Com
pagnie Matroſenartillerie beſteht für die Vermeſſung des ab
getretenen Gebietes fur Schiffahrtszeichen und für Löſch und
Ladeſtellen für Schiffe Ueber die Betheiligung von Privat
firmen an den Koſten der wirthſchaftlichen Einrichtungen ſind

Verhandlungen eingeleitet
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Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Kabinetsordre
wonach die oberſten Verwaltungsbeamten in Deutſch
Südweſt Afrika und Togo fortan den Titel Kaiſer
licher Gouverneur führen

Der neue Kolonial Direktor Herr v Buchka hat ſich vor
geſtern abend den Mitgliedern des Ausſchuſſes der deutſchen
Kolonialgeſellſchaft vorgeſtellt Später wurde Herr
v Buchka auch von der Abtheilung Berlin begrüßt deren
Vorſitzender General v Poſer in einer kurzen Anſprache den
neuen Kolonial Direktor willkommen hieß und den Wunſch aus
ſprach er möge in ſeinem Amte ebenſo erfolgreich ſein wie ſein
Vorgänger Frhr v Richthofen Herr v Buchka dankte mit
dem Hinweis darauf daß es ihm nicht leicht geworden ſei die
Verantwortung ſeines Amtes auf ſich zu nehmen daß er es aber
für ſeine Pflicht gehalten habe dem Rufe des Kaiſers Folge zu
leiſten Er werde unausgeſetzt bemüht ſein in ſeine neue Auf
gabe ſich hineinzuarbeiten und erſuche die Deutſche Kolonial
Geſellſchaft ihn dabei zu unterſtützen

Schule und Kirche
Wir erwähnten bereits den üblen Eindruck den die Ver

fügung des Juſtizminiſteriums gemacht hat wonach die in Elſaß
Lothringen abgehaltene Referendariats Prüfung in
Preußen nicht anerkannt werden ſollte Unbeſtreitbar lag darin
eine Schädigung für die Univerſität Straßburg während es
doch im nationalen Intereſſe liegen ſollte grade die Landes
univerſität der Reichslande in jeder Beziehung zu unterſtützen
Um ſo erfreulicher iſt es wenn jetzt die M Z mittheilt daß
es dem Unterſtaatsſekretär Dr Petri gelungen iſt durch Ver
handlungen mit dem Jnuſtizminiſter Schönſtedt eine Zurück
nahme dieſer Verfügung zu erwirken nachdem die Prüfungs
bedingungen in Straßburg weſentlich verſchärft worden ſind

Die erſte Handelshochſchule in Deutſchland wird am
26 April in Leipzig feierlich eröffnet Als Studirende finden
auf dieſer neuen Hochſchule Aufnahme die Abiturienten der
höheren neunjährigen deutſchen Lehranſtalten Gymnaſien Real
gymnaſien Oberrealſchulen die Abiturienten höherer Handels
ſchulen d h ſolcher deren oberſte Klaſſe der Oberprima der
erſtgenannten Anſtalten entſpricht ſeminariſtiſch gebildete Lehrer
welche die zweite Lehramtsprüfung beſtanden haben und Kauf
leute welche die Berechtigung zum einjährigfreiwilligen Dienſt
erworben und ihre Lehrzeit beendet haben ſofern ſie die er
forderliche geiſtige Reife nachzuweiſen vermögen Der Jmma
trikulations Ausſchuß hat wenn Ausländer um Aufnahme nach
ſuchen darüber zu entſcheiden ob ſie die genügende Vorbildung
beſitzen Beſonders von Werth iſt daß zugleich das Verhältnip
zur Univerſität ſo geregelt iſt daß die Studirenden der Handels
hochſchule zugleich Hörer bei der Univerſität ſind während die
Studirenden der letzteren zugleich als Hörer bei der Handels
hochſchule zugelaſſen werden können Wir werden der Angelegen
heit ſpeziell in Bezug auf eine in Halle zu errichtende Handels
hochſchule näher treten

Das Schöneberger Reformgymnaſium hat jetzt das
neue dritte Schuljahr mit bereits 534 Schülern eröffnet Jn
folge dieſer kaum geahnten Entwickelung der jungen Anſtalt
haben ſämmtliche Klaſſen derſelben bis einſchließlich der erſten
Vorſchulklaſſe bereits getheilt werden müſſen Bei Beginn dieſes
neuen Schuljahres hat mit der Aufſetzung der Untertertig auch
die Gabelung der Anſtalt in einen gymnaſialen und einen realen
Unterrichtszweig und damit in der gymnaſialen Abtheilung der
Lateinunterricht begonnen

v

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Die ſpaniſche Regierung hat die Entgegennahme des ameri
kaniſchen Ultimatums abgelehnt der Unionsgeſandte Woodford
iſt mit dem ganzen Geſandtſchaftsperſonal von Madrid ab
gereiſt die letzten diplomatiſchen Fäden zwiſchen Spanien und
den Vereinigten Staaten ſind zerſchnitten das atlantiſche Ge
ſchwader iſt von Key Weſt ausgefahren um die Blokade Kubas
und wohl auch Portoricos zu bewerkſtelligen Damit hat der
Krieg thatſächlich begonnen Für Deutſchland um das hier
vorwegzunehmen iſt ſtrikteſte Neutralität geboten Wie hierzu
verlautet hat das deutſche Auswärtige Amt den Berliner
Korreſpondenten der New Horker Staatszeitung erſucht der
Behauptung amerikaniſcher Senſationsblätter gegenüber noch
mals zu betonen daß Deutſchland ſtrikt neutral bleibe

Der Köln Ztg wird aus Berlin telegraphirt Sicherem
Veruehmen nach ſchweben zur Zeit zwiſchen den Groß
mächten diplomatiſche Verhandlungen welche darauf abzielen
während des jetzigen amerikaniſch ſpaniſchen Krieges den Schutz
der neutralen Flagge anf See nachdrücklichſt zu ſichern

Jm engliſchen Uuterhauſe erklärte geſtern der Attorney General
Webſter ſoweit ihm bekannt ſei wäre zwiſchen den Unterzeichnern
der Pariſer Seerechts Deklaration kein Abkommen getroffen
worden Kohlen oder Feuerung in flüſſiger Form als Krieg s
kontrebande anzuſehen Wenn es aber Kriegskontrebande
ſei dann wäre es neutralen Schiffen vertragsmäßig nicht
erlaubt ſie den zur See kriegführenden Parteien zu liefern

Nach der Jtalie verlangt Spanien Kohle ſolle nicht
als Kriegskontrebande angeſehen werden Das Blatt
fügt hinzu dieſes Verlongen Spaniens könne eher gewährt
werden wenn es ſich den Beſtimmungen der Pariſer Konvention
betreffend das Seekriegsrecht anſchlöſſe

Was die Chancen der beiden Kämpfenden anlangt ſo
iſt kein Zweifel daß der Krieg ſich hauptſächlich zur See ab
ſpielen wird Denn von den militäriſchen Kombinationen die
bei dem objektiven Beobachter in Betracht kommen dürfte die
jenige obenan ſtehen die eine fofortige Landung amerikaniſcher
Streitkräfte auf Kuba als ausgeſchloſſen bezeichnet und zunächſt
das Bekämpfen der Seeſtreitkräfte in Betracht zieht Als Baſis
zu Betrachtungen über dieſen Seekrieg dient in erſter Linie die
numeriſche Feſtſtellung der beiderſeitigen Seeſtreitkräfte Und
auch dieſe Baſis iſt mangelhaft wie aus den ſich widerſprechenden
maſſenhaften Angaben hervorgeht Nach den beſten zur Ver
fügung ſtehenden Quellen ſtehen von den beiderſeitigen Staaten im
Atlantik im Dienſt von der Union 36 von Spanien 11 Schiffe
Jn der Ausrüſtung begriffen und in nächſter Zeit oder vielleicht
ſchon jetzi dienſtbereit von der Union 5 von Spanien
10 Schiffe Jn nicht zu beſtimmender Zeit dienſtbereit von
der Union 10 von Spanien 13 Schiffe Hierzu kommen die
von beiden Seiten angekauften und noch anzutkaufenden Schiffe
welche ſo weit wie möglich zum Kriegsgebrauch eingerichtet
werden follen Da die Union größere und unverſiegbare Mittel
hat ſo wird dieſelbe auch hierin mehr leiſten wie Spanien zu
leiſten vermag Wenn auch die obigen Zahlenangaben aus

beſten Quellen ſtammen ſo ſind ſie trotzdem nicht ganz zuver
läſſig weil z B von den Unionsſchiffen 7 Torpedoſahrzenge
kürzlich mit Ausnahme von zweien von ſchweren Havarieen be
troffen worden ſind Torpedoboot Rodgers hat zerbrochene
Maſchinenwelle und iſt ſchwerlich vor zwei Monaten wieder
kriegsbereit Wie es um die anderen Boote ſteht iſt natürlich
unbekannt Ebenſo unbekannt iſt der wahre Gefechtswerth der
übrigen Schiffe ausgenommen die 4 Panzerſchiffe und auch
wohl den größeren Theil der Kreuzer welche neue Schiffe ſind
Es tritt zu dieſen Streitkräften hinzu der Panzer 1 Kl Oregon,
augenblicklich in Callao auf der Reiſe nach dem Atlantik Ohne
Frage ſind die Wereinigten Staaten zur See insbeſondere an
großen Schiffen überlegen an kleinen Schiffen insbeſondere an
Torpedobvoten iſt Spanien ſtärker Bezüglich der Ausbildung
und der Disciplin wird die ſpaniſche Bemannung zu Anfang
überlegen ſein Ueber Führung Jnitiative Opfermuth Todes
verachtung läßt ſich eine Parallele nicht ziehen Wie ſich die
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kriegeriſchen Eigenſchaften auf beiden Seiten im Lauf der Zeit
entwickeln läßt ſich ebenſo wenig vorausſagen Leiſtungen aus
früherer Zeit geben kein Anrecht zu Schlußfolgerungen

Wie man hört hat die Regierung von Nordamerika ſchon vor
einiger Zeit in Deutſchland bedeutende Ankäufe von
Kriegsmaterial namentlich von Torpedobooten Torpedo
Munition Sprengmaterial uſw angeordnet Ein großer Theil
des Materials beſindet ſich bereits in Amerika oder iſt nach
dort unterwegs

Von den zahlloſen ſonſtigen Depeſchen geben wir die wichtigſten
hier wieder

Die Dampſſchiffslinien zwiſchen Liverpool und Kuba haben
ihre Fahrten eingeſtellt

Eine Depeſche des Newyork Herald aus San Juan Por
torico meldet daß im Bezirke Ponce im ſüdlichen Theile von
Portorico ein Aufſtand ausgebrochen ſei und überall auf der
Jnſel Unruhen auftreten Eine bremer große g
theilt jedoch der Weſerzeitung Telegramme aus San Juan
mit nach denen dieſe Senſationsmeldung unbegründet iſt

Eine Proklamation des Marſchalls Blanco fordert
die Bewohner Kubas auf die fremde Jnvaſion mit Waffen
gewalt zurückzuweiſen Jnfolge dieſer Proklamation ſammielte
ſich geſtern eine große Volksmenge vor dem Palais Blanco s in
Havanna an Eine Abordnung begab ſich zu Blanco und erklärte
ſich im Namen Aller bereit bis aufs Aeußerſte zu kämpfen
Blanco dankte vom Balkon aus und gab der Bevölkerung die
Verſicherung daß er ſie zum Siege führen werde Sie möge
den letzten Tropfen Blut vergießen ehe ſie einen Fremden den
Fuß auf das von Spanien entdeckte Land ſetzen laſſe Die Menge
beantwortete die Anſprache mit Hochrufen auf Spanien die Armee
und den König Die Häuſer ſind feſtlich geſchmückt am
Donnerstag abend fand eine Jllumination ſtatt

Das Auslaufen des amerikaniſchen Geſchwaders
von Key Weſt war geſtern früh 58, Uhr beendet Die
Monitors Terror und Puritan, das Kanonenboot Helena,
der Kreuzer Marblehead, der Aviſo Dolphin und drei
Torpedoboote ſind dort geblieben Die Entſendung von ameri
kaniſchen Truppen nach Mobile und Neworleans iſt wider
rufen worden dieſelben werden ſich bei Chikamanga kon
zentriren Aus Neworleans wird gemeldet Viele Familien
verlaſſen die Stadt da man ein ſcharfes Bombardement
der Stadt durch die Spanier für die allernächſten Tage be
fürchtet

Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Key Weſt gemeldet wird
ſoll das ſpaniſche Kauffahrteiſchiff Buenaventura,
das mit Holz nach Texas unterwegs war von dem amerikaniſchen
Kreuzer Naſhville in der Nähe von Key Weſt aufgebracht
worden ſein Nachdem der Kreuzer einen Kanonenſchuß ab
gegeben habe ſei von dem Kauffahrer die Flagge geſtrichen
worden

Der Generalpoſtmeiſter der Vereinigten Staaten Gary iſt
zurückgetreten er war im Kabinet der eifrigſte Friedens
freund Sein Nachfolger iſt Charles Emory Smith Beſitzer
der Philadelphia Preſſe

Trotz des Proteſtes des ſpaniſchen Konſuls daß der Krieg
noch nicht erklärt ſei konfiszirten die Hafenbehörden in
Neworleans tauſend ſchon für Havanna eingeſchiffte Maul
eſel als Kriegscontrebande

Ueber die Bewegungen der ſpaniſchen Kriegsſchiffe wird
ſtrengſtes Stillſchweigen beobachtet alle Vermuthungen in
dieſer Hinſicht ſind daher ununſicher

Sagaſta erklärte gegenüber dem engliſchen Botſchafter in
Madrid Spanien könne auf das Kaperrecht nicht ver
zichten weil ſein Jntereſſe es erfordere den amerikaniſchen
Handel ſo ſchwer als möglich zu treffen

Die Königin Regentin von Spanien konferirte geſtern
früh mit verſchiedenen Politikern insbeſondere mit General
Weyler Man glaubt daß die Regentin ihr Vertrauen an
Sagaſta ausſprechen wird Sagaſta wird thun was er kann
um alle jetzigen Miniſter zum Verweilen im Amte zu bewegen
Trotz gewiſſer Spannungen perſönlicher Art iſt es möglich
daß alle Miniſter den Wünſchen Sagaſta s nachkommen werden

Jn einer Unterredung der Königin Regentin mit dem Admiral
Chacon ſprach dieſer die Anſicht aus daß die Liberalen weiter
die Geſchäfte führen müßten Betreffs der ſpaniſchen Flotte
äußerte ſich der Admiral ſehr zuverſichtlich

Jm Senate gab der Präſident geſtern bekannt daß heute
die Konſtituirung erfolgt ſein werde Jn der Kammer wurde
die Prüfung der Giltigkeit der Mandate fortgeſetzt

Woodford paſſirte geſtern früh Biarritz Jn Valla
dolid veranſtaltete die Bevölkerung bei ſeiner Durchfahrt
lärmende Kundgebungen und ſchleuderte Steine gegen
den Zug Die Menge wurde mit bewaffneter Gewalt zurück
getrieben

Die Betheiligung der pariſer ſpaniſchen Kolonie an der
in der Botſchaft aufgelegten Subſkription iſt fortdauernd rege

OeſterreichUngarn
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus ſetzte geſtern

nach Beantwortung mehrerer Jnterpellationen durch den Eiſen
bahnminiſter die Berathung der Miniſteranklagen fort
Abg Wolf führte aus diejenigen welche an der in Frage
ſtehenden Vergewaltigung des Parkamentarismus die Schuld
trugen ſollten ihre Mandate niederlegen Redner greift den
früheren Statthalter von Böhmen Grafen Conudenhove heftig
an und kritiſirt das Vorgehen der Geiſtlichkeit in Böhmen Abg
v Jaworski Pole erklärt die lex Falkenhayn ſei nur ein
Akt der Nothwendigkeit zur Vertheidigung des Parlaments der
Ordnung der Ehre und des Lebens geweſen Die Polen würden
gegen die Anklage ſtimmen Beifall rechts Entrüſtungsrufe
links Der Abg Franz Hoffmann deutſche Volkspartei tritt
den Ausführungen Jaworski s entgegen der Schönerianer
Hofer betont man ſolle nicht nur Badeni ſondern auch die
untergeordneten Organe zur Verantwortung ziehen Nächſte
SPpng Dienstag

Von den in Budapeſt am Mittwoch verhafteten 121
Sozialiſten wurden 102 zu Freiheitsſtrafen von 3 bis 16
Tagen und Geldbußen von 25 bis 150 fl verurtheilt

Schweiz
Die Bundesverſammlung ratifizirte ein Zuſatz Ueberkommen

ur lateiniſchen Münzunton Durch daſſelbe ſoll
Jtalien durch Aufhebung der Verpflichtung bei Auflöſung der
Münzunion ſeine Silberſcheidemünzen den anderen Unſions
Staaten in Gold abzunehmen die Wiederincoursſetzung ſeiner
zurückgezogenen Silberſcheidemünzen ermöglicht werden

Türkei
Der ſerbiſche Geſandte Nowakowitſch unternahm im Hildiz

Kiosk Schritte in dem Sinne daß die Kirche in Kumanowo
wie früher den Serben und Bulgaren in ſtrenger Abwechſelung
zum Meſſeleſen offen ſtehen ſolle Der Geſandte überreichte der
Pforte eine Note in welcher die Beſtrafung von 6 Albaneſen
und der türkiſchen Grenzwache für die letzte Grenzüberſchreitung
verlangt wird

Aſien
Der Reichsanzeiger ſchreibt Die engliſche Regierung

machte im Hinblick auf die bevorſtehende Jnbeſitznahme Wei
haiwei s der dentſchen Regierung ſpontan die Mit

theilung daß ſie nicht willens ſei deutſche Rechte und
Intereſſen in der Provinz Schantung zu ſchädigen oder
in Frage zu ſtellen oder Deutſchland in jener Provinz
Schwierigkeiten zu bereiten insbeſondere daß ſie micht be
abſichtige von Weihhaiwei oder dem zugehörigen Gebiet
Eiſenbahnen nach dem Jnnern Schantungs anzulegen
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Provinzialnachrichten
Magdeburg 22 April 30,000 hat ein unbekannterWehithater zu mildthätigen Zwecken unſerer Stadt über

wieſen

X Magdeburg 22 April Jn den Fluß gerollt Amheutigen Nachmittag gerieth ein Geſpann des Fuhrherrn Dröz
das unweit des Neuſtädter Hafens an der Stromelbe Kohlen
laden wollte in den Strom und ging ſofort unter Während
der Knecht ſich durch Abſpringen noch rechtzeitig zu retten ver
mochte ertranken die beiden werthvollen Pferde Am Abend
zen man Pferde und Wagen unter großen Anſtrengungen aus

en Fluthen
St Vom Brocken 22 April Froſt Bei andauernd

dichten Nebel und von Nordoſt nach Oſt drehendem Wind
herrſcht ſeit geſtern früh beſtändig ſtarker Froſt auch geſtern
mittag hat das Thermometer 4 kaum überſchritten

Nudolſtadt 22 April Goldenes Amtsjubiliäum
Selbſtmord Geh Baurath Brecht feierte heute ſein

goldenes Berufsjübiläum Er wirkte bis zum 1 Oktober
1865 als Landbanmeiſter in Stettin dann trat er in den rudol
ſtädter Stactsdienſt Hier hat ſich der ſtellenloſe 18 jährige
Kellner Karl Klemme aus Erfurt mit ſeinen Taſchentuch an
einen Baum aufgeknüpft Kl trug noch eine anſehnliche Summe
Geldes ſeine Uhr und Ringe bei ſich

8 Leipzig 22 April Erhängt Kinderreicher Ort
Jm Polizeigewahrſam entleibte ſich ein wegen Trunkſucht ein
gelieferter Droſchkenkutſcher durch Erhängen Eine Wittwe mit
vier Kindern hinterläßt der erſt 88jährige in Armuth zurück
Der Vorort Schönefeld zählt jetzt über 11,000 Einwohner
darunter aber 2250 d h der Einwohnerzahl Kinder in ſchul
pflichtigem Alter Daß unter dieſen Umſtänden die Stadt Leipzig
nicht viel Meinung für die von dieſer Gemeinde gewünſchte Ein
verleibung hat iſt recht wohl erklärlich

Chernnitz 22 April Fabrikbrand Geſtern abend
gegen 10 Uhr kam in einem Magazin der Haubold ſchen Fabrik
das die Niederlage ſür Farben und Schmieröle ſowie die
Gummiwaaren Freiarmaturen Vorräthe enthielt Feuer aus und
verbreitete ſich mit raſender Geſchwindigkeit Die Feuerwehr
bewältigte nach zweiſtündiger Arbeit den Brand Der Schaden
iſt weil zahlreiche Maſchinentheile vernichtet ſind ganz be
deutend

Aus dem Voigtlande 21 April ſFenersbrunſt
Jugendliche Thorheit Die beiden nebeneinander
ſlehenden Wohnhäuſer der Landwirthe Groß und Preiß in
Buchwald wurden nachts bis auf die Umfaſſungsmauern ein
geäſchert Ein 12 jähriger Junge Guſtav Jacob aus Sohl
wurde in dem Walde bei Bad Elſter erhängt aufgefunden
Dem Knaben war Strafe angedroht worden weil er einen
Wagen beſchädigt hatte Aus Furcht vor der Züchtigung nahm
ſich Jacob das Leben

Vermiſchtes
Ein vergeſſener Stadtrath Ohne Mandat übt ſeit mehr

als ſieben Monaten ein Mitglied des charlottenburger
Magiſtrats ſein Amt aus der Parlamentsſtenograph Buch
druckereibeſitzer und Stadtrath Gertz Sein Mandat war
bereits am 15 Sept v J abgelaufen ohne daß der Magiſtrat
dies bemerkt hatte Auch jetzt wäre man noch nicht darauf
gekommen wenn nicht Stadtrath Gertz ſelbſt daran erinnert
hätte daß ſeine Amtszeit längſt abgelaufen ſei Auf die Rechts
giltigkeit der unter Mitwirkung von Stadtrath Gertz gefaßten
Beſchlüſſe des Magiſtrats hat der Mangel des Mandats nach
einer Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts keine Wirkung

Ein unglücklicher Gewinner iſt der in Charlottenburg
wohnhafte aus Oeſterreich ſtammende Buchhalter Georg H
Bei der letzten Ziehung der Dombaulooſe entfiel auf ein ihm
gehörendes Loos ein Gewinn von 10,000 fl der längere
Zeit ſtellenlos geweſen hatte ſich aber gezwungen geſehen das
Loos zu verpfänden Er hatte nun Angſt daß der anugenblickliche
Beſitzer des Looſes ihm ſeinen Gewinn vorenthalten würde und
war andererſeits nicht im Stande ſo viel Geld aufzutreiben
um das Loos einzulöſen Erſt nach vielem Hin und Herſchreiben
gelang es ihm in der Heimath das zum Einlöſen nöthige Geld
zu erhalten worauf er auch ohne weitere Schwierigkeit ſeinen
Treffer ausbezahlt bekam H ſollte ſich aber nicht lange ſeines
Glückes erfreuen Die Aufregung in welche ihn die Beſchaffung
des Geldes verſetzte hatte den unglücklichen Gewinner ſo arg
mitgenommen daß er in eine Nervenkrankheit verfiel und in
einer Heilanſtalt untergebracht werden mußte

Zum Mädchenmord in der Haſenhaide wird mitgetheilt
daß die Kriminalpolizei jetzt eine Photographie des geſuchten
Schlächter Emil beſitzt ſeine Perſönlichkeit aber immer noch

nicht näher kennt Eine Zeugin aus Rixdorf will wiſſen daß
Emil einmal von der Poiizei angehalten und zur Feſtſtellung

ſeiner Perſönlichkeit auf die Revierwache gebracht worden ſei
Das ſcheint jedoch ein Jrrthum zu ſein denn man hat auf dem
Revierbureau auch nichts ermitteln können Ein Krankenwärter
der ſich verdächtig gemacht haben ſollte indem er ſich damit
brüſtete daß er bei vielen Operationen zugegen geweſen ſei und
derartige Schnitte genau kenne iſt ermittelt worden kommt aber
als Thäter nicht in Betracht Augeublicklich ſucht man nach
einem Schlächter Emil und einem Schlächter Karl, die beide
zuletzt bei Steinträgern gearbeitet haben ſollen Die Tanzlokale
der Haſenhaide wurden auch vorgeſtern abend wieder von
Kriminalbeamten und Zengen beobachtet

Ueber die nene Poſtronte Skandinav Exbvreſz Berlin
Stockholm ſind die Verhandlungen zwiſchen der Veutſchen
Reichspoſt und der Königl Schwediſchen Woſtbehörde bezw
den betheiligten Eiſenbahn Verwaltungen nunmehr zum Abſchluß
gelangt Hiernach haben die Reiſebedingungen nach Schweden
eine ganz erhebliche Beſſerung erfahren denn es beſtehen vom
1 Mai bis 1 Oktober täglich zwei Schnellzugsverbindungen
aus Berlin 8 und 729 mit 25 und 26ſtündiger Fahrzeit
ferner ſind die Fahrpreiſe etwas ermäßigt und endlich iſt die
Giltigkeitsdauer für ſämmtliche Rückfahrten von 15 und 16 Tagen
auf 30 Tage verlängert worden

Obftweinprüfung Die Deutſche Landwirthſchafts Geſell
ſchaft beabſichtigt bei ihrer diesjährigen Hauptverſammlung in
Dresden eine Prüfung von Obſtweinen zu veranſtalten
um über den gegenwärtigen Stand der Obſtweinbereitung in
Deutſchland ein möglichſt zutreffendes Bild zu gewinnen
Daneben ſoll die abzuhaltende Koſtprobe darthun welche Produkte
eine vollendete Technik aus den verſchiedenen Obſtarten zu
erzielen vermag und welche wirthſchaftliche Bedeutung dieſer
Zweig der Obſtverwerthung ſpeziell auch für den landwirth
ſchaftlichen Betrieb beſitzt Jntereſſenten erfahren Näheres bei
dem Vorſitzenden der Obſt und Weinbauabtheilung der Deutſchen
Landwirthſchafts Geſellſchaft Landesökonomieralh Goethe in
Geiſenheim

Ein tapferes Bänerlein Dieſer Tage erſchien im Bezirks
amte zu Zuparsjac in Vosnien der Bauer Spiro Vazice
und wies freudeſtrahlend das Fell eines eben erlegten rieſigen
Bären vor das Fell maß nahezu 2 m Spiro Vazic war auf
der Vran Planinga damit beſchäftigt Holz zu fällen als plötzlich
der rieſige Bär in Sicht kam und ſich gegen den Bauer wandte
Dieſer nicht faul fällte das Ungethüm mit der Axt Allerdings
tkoſtete ihm dieſe Arbeit einigen Schweiß und erforderte nicht
geringe Kaltblütigkeit Der Bauer erhielt eine beträchtliche
Belohnung in klingender Münze

Unglücksfalle und Verbrechen Der Häusler Pargmann
aus Bockſtedt war zum Markt in Bornsdorf geweſen und fuhr
mit anderen Perſonen zurück Während ſie unterwegs eingekehrt
waren wonte ſich Pargmann das Vergnügen machen mit m
Geſpann davon zu fahren Nachdem er mit vieler Mühe auf
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den Wagen geklettert war wollte er die um das Rad geſchlungene
Fahrleine löſen Hierbei beugte er ſich über die Wagenleiter
hinab verlor das Gleichgewicht und fiel mit dem Kopf
unter das Vorderrad des Wagens Durch ſein Wehgeſchrei
wurden die Pferde ſcheu und die rollenden Räder zer
ſchmetterten ihm den Schädel Jn Diez ſtürzte der
Bierbrauereibeſitzer H Raab in den mit ſiedendem Waſſer ge
füllten Braukeſſel und verbrühte dermaßen daß der Tod er
olgte Jn Temesvar traten bei der Abſchiedsvorſtellung
er Menagerie Kaczka drei Bändiger in den Löwenkäfig Der

Löwe ſtürzte ſich auf die Bändiger Einer von ihnen konnte
rechtzeitig entwiſchen während zwei zerfleiſcht und ſterbend ins
Spital gebracht wurden Aus Trapani Jtalien meldet
man Vier Banditen haben den 76jährigen Gutsbeſitzer in
Rocazzo Gaſpare Rubino Mannella aus dem Bette geholt und
ins Gebirge geſchleppt Sie verlangen für ſeine Freilaſſung
300,000 Lire

n ä
Sportnachrichten

Schieß und Fangvrämien auf Raubvögel Der Ver
band deutſcher Brieftaguben Liebhaber Vereine hat
für das Abſchießen und Fangen von Wanderfalken Hühner
habichten und Sperberweibchen pro 1898 wiederum eine Prämie
von 2000 M ausgeſetzt die Anfang Dezember 1898 nach dem
Verhältniß der eingelieferten Fänge zur Vertheilung gelangen
Zur Erhebung eines Anſpruchs an dieſer Prämie müſſen die
beiden Fänge nicht der ganze Ranbvogel bis Ende November
erd dem Verbandsgeſchäftsführer Dördelmann eingeſandt

werden

Letzte Telegramme
Rom 22 April Faſel und Genoſſen ſtellten in der

Deputirtenkammer die Anfrage an Visconti Venoſta und
Brin welche Maßnahmen ergriffen ſeien um die Freiheit
des Handels und der Schiffahrt während des ſpaniſch
amerikaniſchen Konflikts zu ſichern

Madrid 22 April Depeſchen aus Havanna melden
daß die Armee und die Freiwilligen bereit ſeien eine Ein
miſchung der Vereinigten Staaten zurückzuweiſen Wenn die
amerikaniſchen Schiffe ſich zeigten ſelbſt unter dem Vorwande
aus Humanitätsrückſichten Lebensmittel zu ſenden würden ſie
mit Kanonenſchüſſen empfangen werden

Waſſhington 22 April Der Präſident Mac Kinley
unterzeichnete die Reſolution des Kongreſſes welche die
Ausfuhr von Kohle verbietet

Jn einer Proklamation Mac Kinley s wird die Blokade
der Nordküſte Kubas zwiſchen Cardenas und
Bahia Honda etwa der fünfte Theil der Nordküſte mit den
Städten Havanna und Matanzas ſowie des Hafens Cien
fuegos an der Südküſte bekanntgegeben

Keyweſt 22 April Die HNaſhville ſchleppte heute
nachmittag das aufgebrachte ſpaniſche Schiff Buenaventura
in den Hafen ie Bewohner der Stadt zeigten große Be
geiſterung ſtellten die Arbeit ein und ſammelten ſich am Hafen
um das aufgebrachte Schiff zu ſehen Die Naſhville hatte
zuerſt einen blinden Schuß abgegeben Als aber die Buena
ventura dieſe Mahnung nicht beachtete feuerte die Naſhville
einen Sechspfünder ab Die Mannſchaft der Buenaventura,
20 Mann ſtark hat ſich hierauf ergeben

Hongkong 22 April Das Kriegsſchiff Baltimore iſt
iſt hier eingetroffen Das ganze amerikaniſche Ge
ſchwader iſt bereit in See zu gehen

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Miſericord Dom d 24 April predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne Nach
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſ Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Hilfsprediger Riedewald Abends 6 Uhr

Diak Grüneiſen Montag abends 6 Uhr Bibelſtunde Hilfspred
Riedewald St Ulrich vorm 9 Uhr im Bürgerſchulſaale
Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Oberdiak Richter Vorm
10 Uhr Oberpred Wächtler Nachm 2 Uhr in der Kirche
Kindergottesdienſt Oberdiak Richter Nachm 2 Uhr Francke ſcher
Kindergottesdienſt im Konfirmandenſaal Kl Märkerſtraße 1
Diak Heintke Nachm 4 Uhr Verſammlung konf Söhne im Kon
firmandenzimmer Oberpred Wächtler Abends 6 Uhr Oberdiak
Richter Lehrlings Verein der Ulrichsgemeinde abends bis
9 Uhr im Konfirmandenſaal bei Diak Heintke Ev Jugend
Verein der Ulrichsgemeinde Sonntag und Mittwoch abends
8 9 Uhr Poſtſtraße 12 Oberdiak Richter Evang Jung
frauen Verein Montag abends 7 Uhr im Konfirmanden
zimmer Oberdiak Richter Jungfrauen Verein der Ulrichs
gemeinde Montag abends 7 Uhr im Konfirmandenſaal
Kl Märkerſtraße 1 Diak Heintke St Moritz vorm 10 Uhr
Diak Nietſchmann Nach der Predigt Beichte u Abendimnahl
Derſ Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Abends 6 Uhr

Hilfs ored Riedewald Hoſpitalkirche vorm 8 Uhr
Paſto Nietſchmann Neumartkt vorm 10 Uhr Diak Wagner
Nach der Predigt Beichte u Abendmahlsfeier Derſ Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Abends 5 Uhr Jahresfeſt
der Jugendabtheilung Lehrlingsabtheilung die Feſtpredigt
ält Paſtor Horn aus Nordhauſen Dienstag nachm 3 Uhr

Miſſions Nähverein der Neumarktgemeinde in dem unteren Kon
firmandenzimmer Ev Arbeiterverein der Neumarktgemeinde
Dienstag Vortrag von Dr Geneſt St Stephanns vorm
10 Uhr Profeſſor D Loofs Vorm II Uhr Kindergottes

dienſt Pred Freybe Dienstag abends 8 Uhr bibl Beſprechung
enriettenſtraße 18 Derſelbe Paunlns Gemeinde in der
tephanuskirche vorm 8 Uhr Hilfspred v Bröcker Nachm

2 Uhr Kindergottesdienſt Pfarrer Bach Donnerstag abends
8 Uhr Bibelſiunde in Goetheſtraße 6 Hilfspred v Bröcker

Jugendverein der Paulus Gemeinde Jüngere Abtheilung
Sonntag und Mittwoch von 10 Uhr im Saale der Herberge
Wuchererſtraße 11 2 Tr ältere Abtheilung Freitag abends
s Uhr Goetheſtraße 14 I bei Hilfspred v Bröcker Jung
frauen Verein Sonntag von 7 Uhr Goetheſtraße 6 S
Glaucha vorm 10 Uhr Oberpfarrer Knuth Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Hilfspred Eiſentraut Nachm 5 Uhr Diak
Witte Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier
Oberpfarrer Knuth Donnerstag abends S Uhr Bibelſtunde
in der Herberge zur Heimath Mauerſtraße 7 Diak Witte

reitag abends 8 Uhr Bibelſtunde Hilfspred Eiſentraut S
m Panl Riebeck Stift vorm 88 Uhr Diak Witte SDomtirche vorm 10 Uhr Dompred Beelitz Nachm 1 Uhr

Kindergottesdienſt Derſ Abends 6 Uhr Konſ Rath P Göbel
Johanneskirche vorm 10 Uhr Hilfspred Kindervater

Jachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Cand min Scheffen Mitt
woch abends 8 Uhr Vibelſtunde im kirchlichen Vereinsſaale
Südſtraße 62 Paſt Faßmer Städt Siechennnſtalt vorm
8 Uhr Hilfspred Kindervater Diakoniſſenhaus vorm
10 Uhr Paſtor Jordan Evang luth GemeindeWuchererſtraße 11 2 Tr vorm 19 Uhr Leſegottesdienſt g

St Franziskns und Eliſabethkirche Sonntag morgens
7 Ühr Frühmeſſe 8 Uhr heil Meſſe m Homilie Uhr Hoch
amt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht
St Norbertkirche in Giebichenſein Sonntag vorm Z Uhr
heil Meſſe m Homilie 7 Uhr Hochamt u Predigt Nachm
2 Uhr Chriſtenlehre u AndachtMethodiſten Gemeinde Harz 11 Sonntag vormittags

10 Uhr und abends 8 Uhr Predigtgottesdienſt Von 11 bis12 Uhr Sonntagsſchule ienstag abends s Uhr Bibel
ſtunde Freitag abends 9 Uhr Pünglngb und Männerverein
Prediger Wieſenauer Zutritt frei

Giebichenſtein vorm 10 Uhr Sup Bethge Nachm C er
Kindergottesdienſt in Cröllwitz Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr
Derſ Amtswoche Sup Bethge Sonntag bezw Mittwoch

e rrlammlnng der Vereine Schulgaſſe 4 bezw Frieden
traße
Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Sonntag vorm

9 Uhr Gottesdienſt nachm 3/2 Uhr Predigt nachm 3 Uhr
Kindergottesdienſt Mittwoch abends 8 Uhr Verſfammlung
Jünglings n Männerverein Sonntag nachm Uhr Vereins
ſtunde Jungfrauenverein nachm Uhr Vereinsſtunde im
Saale Triftſtraße 19 Freier Zutritt für jedermann

Kirche zu Böllberg Sonntag nachm 2 Uhr Gottesdienſt
Paſtor RNagotzky

Diemitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhauſen
Tholnck ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmandenzimmer

Marienkirche 1 Sonntag vorm 8 Uhr Diakonus
rüneiſen

Die auf Sonntag den 24 April feſtgeſetzte Verſammlung
konfirmirter Töchter muß ich wegen Krankheit bis auf weiteres
verſchieben Jch werde die nächſte Verſammlung in den kirch
lichen Mittheilungen bekannt machen Sup D Förſter

Evang Mädchen Verein Sonntag abends 8 Uhr
Verſammlungsabend im Martha Haus, Sophienſtr 6

Der Tholuck ſche Kindergottesdienſt wird von jetzt ab nicht
mehr Mittelſtraße 10 ſondern bis auf Weiteres im Konfir
mandenzimmer des Predigerhauſes An der Marienkirche 1 ab

gehalten Diak Grüneiſen
a 7 vom 22 April 1898 vormittags

Nur die Gewinne über 210 Wark ſind den deſreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

249 65 426 500 572 80 608 17 33 76 711 889 87 1063 229 65 388
453 732 2060 54 286 430 786 3035 41 208 346 475 765 839 56 74
256 435 47 3000 550 72 88 676 740 849 3000 60 86 5241 440 703
85 860 94 958 97 6224 27 37 372 516 757 863 972 7033 442 687
465 5650 63 89 675 922 9067 90 92 273 316 55 586 674 712

1054 55 99 149 281 3000 395 437 530 666 926 11057 514
768 12009 157 226 365 403 6 566 89 604 500 38 54 87 91 711
823 78 925 1500 13213 85 310 419 716 833 940 14014 79 205
94 402 14 3000 525 59 65 652 74 94 725 940 500 49

3000 120 233 70 305 45 494 704 35 834 91 918 16261 351 65 485 515 1500
6 80 96 603 27 90 736 807 94 947 93

20214 22 92 945 538 55 608 727 97 888 94 968 96 21066 113 3007 10
82 410 57 92 515 931

24017 116 220 48 357 748 3000
25008 166 89 307 1300 40 97 417 26 47 95 585 94 712 91 601

495 57 94 528 500 58 630 734 816
276 227 94 403 572 838 3000 947

9

26223 28 15000 85 512 1500 17 634 703 870 987

22030 181

270940 82 1
62 348 409 562 819 944 800 25090 110 78 282 494 708 20247 50 304
18 38 702 871 966 89

50354 429 665 715 84 821 81072 186 248 98 479 533 90 754 807
33081 225 1500 394 501 622 802

35033 34 86 164 369 48
532 55

7084 141 267 397 409 623 746 68 852
38140 e 211 14 45 92 646 61 96 49120 222 2

25 64 996 32164 225 313 730
11500 34044 107 472 93 523 771 862 936
92 628 89 90 735 861 63 70 903
605 16 778 500 79 823 901
65 96 962 1500
67 59 65 95 866 411 563 816 7

36077 212 57 317 416 29 48

40219 344 548 81 664 78 796 892 942 41195 265 376 493 731 890
42023 49 1300 246 1500 320 300 81 552 795 43 128 211 38 301 77

40 458 68 528 27 55 78 82 645
93 840 73 906 11500 45165 500 231 549 81t 84 646 99 792 848 63 931

56 818 982 89
49043 800 94 3000 111

50220 89 330 498 1500 840 76 1500 908 51227 34 326 51 88 95
900 300 82 52185 99 290 337 441 93 595 679 794 807 13000 72 85

425 40 500 624 748 803 44022 125 73

50 46011 571 608 818 70 47091 205 300 22 516 6
48026 91 182 304 37 89 402 632 59 821 37
49 55 3000 233 85 408 28 522 626 40 781

53170 94 268 833 42 455 561 681 830 500 51 95 500 5416
271 311 493 625 935 300 97 3000 55011 171 3000 244 428
579 89 1500 744 56018 141 53 438 88 599 647 853 57001 85 202 75
742

32005 221 3000 916 67 500 595 637 792

58052 325 858 59166 251 483 500 300 603 924 49
30 35 176 90 248 73 499 577 886 938 61268 343 553 676 823 999

2 63097 131 249 378 475 76510 55 779 942 62 500 89 64342 420 6338 764 75 823 942 65014 618
709 1500 870 914 66029 205 300 344 433 74 506 500 609 835 67038

1 75 68049 222
69234 73 95 413 568 680 735 300 76 815

70199 251 882 678 849 962 71025 487 6544 640 41 56 865 915 51
73195 218 315 624 738

76 900 74037 116 56 88 387 93 97 553 62 825 918 75358 581 611 74
278 79015 91 150 64 76 84 220 468 641 714 46 804 29 77061 165 98

7 78159 98 u 426 674 80 743 824 981

11500 60 166 330 514 64 74 610 800 723 48 858 970
99 823 552 609 747 1500

72181 302 63 431 42 678 743 500 892 936

510 64 805 63 914 70 78
1600 79118 58 244 323 493 602 31 961 67 84

80066 123 216 35 150 500 597 719 96

206 562 790 911 500 910 84068 257 61 451 71 648
52 637 86 91 720 973
93 788 87088 89 101 557 618 51 72
42 52 89031 129 271 301 586 78 82 667 974

907 52 174 522 477 528 64 607 8562

714 1800 41 828 88 94161 207 87 308 51 434

292 400 13 38 58 420 77 94 759 73 845
100217 25 866

300 69 76 427 1500 78 620 99 858 3000 9202
11 3,9 453 622 59 300 727 829 63 104029 36 151

38 76 79 95 105215 391 97 438 96 509 784 806 56 956

497 i e Wo206 87 357 78 6 4 84528 50 97 908 22

4 Ziehung der 4 Klaſſe 198 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 22 April 1898 nachmittags

Nur die Fewinne über 22 10 Markt ſind den vetreffenden Nummern
in Parentheſe deigefügt

Ohne Gewähr

45 300 70 155 219 522 708 40 846 951
896 99 922 500 2235 326 63 504 3000 744 807 948
81 559 500 611 300 63 788 93 920 4052 71
502 657 959 5037 60 129 57 91 211 328 437 547 51 70 948 611
27 75 81 290 304 37 563 600 500 36 710 43 46 871 958
226 1500 76 599 708 60 973
60 94 9057 61 411 21 775 932 7

1011 58 429 50 73

10162 1500 472 520 56 882 925 11014 22 642 49 726 801 932 33
12129 44 81 525 730 865 300 985 18233 354 62 403 609 70 98

15719 805 38 984 16073 116 21
18036 167 276

300

850 74 966 80 14441 755 86 973
32 535 770 90 17264 340 451 521 54 88 677 827 905
382 542 655 747 64 820 19262 98 317 431

20035 97 167 252 423 702 43 828 78 954
48 652 773 845 1500 79 11500

53 64 731 77 807 23 1437 637 703 67 816 976 25002 105 53 280 579 627 40 92 700 821
300 26134 309 38 93 629 48 1500 718 68 861 81 300

50 688 949 62
21146 56 300 301

2 80 6330072 194 216 401 27 68 535 90 500 758 79 806 85 905
288 392 598 629 70 99 779 887
906 500 23 85 33029 72 184 388 447 541 644 965 300

1500 875 81 45088 299 510 617 67 789 939 61 78 1500

426 89 89 92 508 25 914
91 933 1500

50272 311 32 517 612 51018 61 174 210 78 828 72 761
52129 77 78 225 43 47 520 508 29 38 625 85 1500 92 709 893 1500
9503 27 53079 85 281 359 96 497 54093 104 49 436 42 615 e

57020 46 81

193 213 17 40,57 100 700 3000 95 58836 406 815 59135
815 917 86 55085 115 225 53 86 318 404 583 300 607 909 49
364 504 31 37 81 95 617 67 759 84 815 300 95 946 73
59 262 93 3000 362 73 442 509 58 665 721 807

530116 41 77 83 301 406 657 909 40 77 81431 538 500 94
2 930 62023 57 117 724 93 94 923 98 63086 128 1500 24189

80 96 538 689 707 958 64084 192 330 38 424 524 714 48 83 908 65260
362 442 3000 551 71 622 500 50 809 906 66138 61 382 463 579
825 916 57 67148 215 20 81 88 430 38 516 1500 683 912 32 94 1
62247 58 96 598 705 9 826 923 69000 17 124 800 425 800 520 626
69 3000 748 96 977

70014 44 77 102 27 244 95 380 422 83 94 507 23 82 87 679
949 71131 350 57 504 13 45 660 802
630 748 902 76 73285 308 56 643 82 702 63 890 915 3000
362 459 670 744 71 869 918 75032 70 73 84 102 3000 237 31
300 481 603 70 95 896 763383 474 528 622 67 772 806

79064 92 102 500 27 456 77 5965 867 919
80413 37 507 612 744 74 805 942 53

122 323 45 76 446 579 81 888 979
991 84077 87 222 303 28 40 53 74 79 80 432 610 806 28 40
104 56 271 531 627 29 50 780 92 863028 209 305 24 39 488 715
1500 972 87400 6 3000 65 99 511 43 708 867
747 za

0 30

3000 305 475 646 787 936 88 92004 292 349 417 38 65 622 741
93016 70 71 142 210 33 72 333 476 522 56 825 48 942
46 60 89 363 870 97 500 9 001 11 85 155 206 331 300 64 50
300 546 78 624 300 50 72 93 717 91 929 96022 3000 64 149

81690 741 903 98

42 94170 222 500

345 429 65 1500 567 97047 86 114 236 301 407 508 94 667 877 98007 80 951 1500
13000 16 T 27 194 204 95 586 611 782 911 600 92 99293 501 682
92 711 75 809

100032 127 444 524 49 64 774 956 1500 101088 190 256 326 614
t 022 26 93 116 95 2000 505 701 14 843

104078 84 272 826 55 97 527
9 414 54 962 106216 500 580 755 68

26 84 92 801 8 00 941103142 446 681 714 513 903 15 600
678 711 800 69 910 105018

I Ziehnng der 4 Klaſſe 198 Königl Preuß Lotterie

165083 84 252 6
53 485 600 16048 171 1500 298 385 441 57 5582 602 9 70 702 843 54 57 809 84 937 136444 137755 80 88 821 53

924 17084 113 390 150 498 533 300 6268 752 84 814 18064

84022 197 883 404 86 610
758 71 819 54 82090 224 45 119 71 300 96 500 532 885 83008 80

85149 3000 424
861609 367 3000 75 400 1500 4 55 66 590 91

88000 194 272 525 31 602 707

9 75 5 91327 51 96 405 1500 97543 54 621 63 92 72 952 61 92041 176 289 924 425 1500 30 96 524
25 623 71t 35 1500 8/2 93106 58 259 84 319 444 1500 99 349 60

41 73 731 63 905 98
95256 60 384 5000 401 32 798 912 53 300 58 96113 87 300 350
51 404 17 36 738 1500 881 88 918 97081 189 219 421 13000 66 642
51 72 702 69 897 8300 913 98132 236 477 786 802 975 99065 127

101134 45 221 391 940 47 102038 45 118 49 58
10110 17 47 1500

253 686 700
106054 93

107 129 226 453 531 35 657 875
10vo83 192 382 479 90

3187 377
98 120 203 365 74 461

7011 26 70
goss 500 112 31 377 584 95 757 806

22014 122 297 436 300 54 500 640
23206 300 474 575 687 850 64 24141 90 231 96

27062 3000
77 230 333 70 79 1500 482 83 557 40 000 641 886 28030 107 44 9
93 580 1500 750 900 1500 29046 144 84 287 69 92 509

C 7 3 31058
32130 215 63 74 87 366 559 61 744 75

34352 450
654 79 93 728 500 44 806 16 992 35219 579 651 827 42 36129 211
363 445 67 80 514 960 73 373765 404 61 503 632 65 850 926 41 38191
r 71 936 559 617 702 77 85 890 30142 317 22 420 678 822

40124 87 281 374 474 600 40 41043 315 441 674 728 979 42017
84 215 54 95 545 1500 629 943 98 43015 33 300 220 43 354 607 97
10 000 989 44082 75 1500 82 229 500 369 77 455 n

c 90555 98 615 88 850 904 57 47183 340 500 667 862 950 48139 49 236
40039 93 247 87 459 87 598 744 77 861

72014 91 165 88 313 427 39 61
74076

77228 75
311 678 809 30 936 95 78221 63 97 320 423 69 88 678 96 788 810 11

82026
83136 288 495 574 830 55 300

85085

88064 425 554 641
89061 147 201 1500 39 97 379 300 402 30 0 32 523 7582

00 132 45 347 548 823 27 45 968 91169 89 1500 97

110064 283 95 435 538 720 47 815 46 1500 9098 111010 61406 571 607 52 70 748 949 112188 241 329 635 750 869 113
310 17 26 413 550 1500 62 727 40 847 912 94 114264 611 94 778e n e e ehe h el en202 120090 o 1 613 17 47 87 919 121057 21

2 2 1500 1 150375 462 300 581 706 861 941 122132 49 228 486 90 95 128229 3
523 30 300 732 46 300 124236 351 70 533 1500 87 787 8
125050 146 78 242 306 407 68 524 32 73 875 923 126022 163 94 23
382 88 483 300 702 46 3000 851 88 941 127012 292 706 31 36
128063 177 468 92 599 682 709 836 72 995 129047 477 300 611 15 27

130090 274 500 476 500 528 91 131005 59 218 364 529 50
659 1500 964 132111 209 471 78 568 673 778 938 133007 290 364
555 789 935 4314201 957 589 3000 651 820 135196 219 76 427 703

138026 49 89 207 66
73 918 28 1848207 8000 11 18 328 90 407 517 698

0

140103 86 310 409 18 852 903 89 141019 500 39 226 47 408
300 528 784 945 142201 18 300 582 143124 67 583 619 51 500
866 500 87 144035 204 50 340 779 911 145085 92 206 71 579 649
722 146234 64 372 430 75 691 740 81 870 147248 52 67 366 877 918
6000 148065 68 207 48 350 461 5616 149067 166 51 249 497 829 88

150106 85 95 558 613 705 35 831 975 15108t 201 34 82 89 449
778 152234 301 86 943 153089 90 800 177 324 467 800 96 743 88
959 96 154005 55 285 99 328 670 762 920 32 155241 404 540 48 66
82 85 658 76 98 722 1500 801 30 49 79 156099 125 59 286 652 83
730 78 820 26 157148 65 330 89 581 680 700 42 44 74 93 992 158109
235 83 337 422 76 726 867 921 159061 68 87 200 12 98 325 504

160381 684 746 161136 207 505 11 32 56 668 779 856 9 71
951 1602066 156 336 675 8000 813 923 163061 231 378 457 847 9
72 675 889 912 15 164156 62 208 445 99 604 729 854 165029 243
315 3000 89 562 611 24 944 62 166104 64 500 373 420 26 562 3000
930 98 107090 162 241 326 28 500 493 527 680 750 840 168115 28
de s7 4 514 625 79 96 775 938 91 169114 28 453 508 28 37 758

170142 52 348 60 408 12 504 658 75 801 71 88 919 24 44 171018
232 869 901 172002 12 20 74 112 49 500 202 11 20 356 425 49 94
173115 440 634 705 1500 39 85 900 174140 3000 44 974 813 500
655 83 727 69 300 801 7 15 948 175017 68 141 71 230 66 99 44
300 516 19 70 898 948 80 91 176073 80 121 282 342 437 39 507 98

610 742 951 79 95 177029 113 329 466 1500 684 178167 6553 829
80 83 63 68 903 41 74 1790409 286 314 553 606 851 928
58 92 186044 67 126 45 66 1500 202 536 723 937 50 181219 36 356

611 904 19 182123 98 213 366 409 523 26 706 992 183098 151 52
350 63 487 625 772 835 944 184060 69 95 298 382 53 300 404 66
547 95 500 634 87 892 947 3000 185082 222 27 94 319 408 37 60
628 88 500 730 500 831 37 903 186379 87 419 500 572 860 3
187004 82 84 209 37 63 378 575 679 756 859 920 91 1882253 42 432
631 815 21 917 57 500 189067 216 8000 329 52 483 93 6147 815
49 930

191117 1500 71 236 365

4164

8396

500

1300
21 62

401

10 39

190913 424 637 718 48 834 84 99 981
446 98 646 858 192109 200 411500 357 69 508 97 601 40 712 668 76 830
35 996 193161 231 317 500 81 541 48 897 916 194277 94 479 546
899 195135 a 89 382 99 451 778 884 196210 47 80 18809 401 67
836 51 917 197124 426 628 84 1500 914 35 198059 8000 664 78
80 873 199056 71 638 71 79

200095 149 82 201 5 18 64 316 569 684 703 898 201073 287 378
533 782 202062 70 371 541 859 88 203117 34 510 300 797 848
13000 932 3000 204000 500 259 79 379 474 937 54 58 82 90 91
205202 26 823 493 542 46 66 600 45 827 206055 210 665 82 98 346
463 510 647 702 99 874 207301 50 509 90 97 681 767 4 864 500

r h 469 619 607 25 9654 409063 208 335 54 81 440 578 666
5

2160066 300 165 80 208 5090 39 385 91 462 76 502 648 72 300
795 211016 131 483 614 740 830 88 942 47 58 212107 2165 31 352
595 652 96 777 830 926 59 213050 54 163 67 241 497 728 214170
333 1300 43 53 478 648 95 215037 81 91 133 374 554 628 732 1859
38 835 63 74 94 246112 218 426 631 300 43 871 217002 16 20 300
41 69 89 214 17 508 37 40 800 608 1300 883 9394 218161 889 92 768
2139447 500 620 978 79

2260152 53 468 502 26 601 16 706 861 300 71 69 92 221185 385
461 93 506 39 800 5 222313 28 66 411 532 605 92 789 819 25 986
223106 249 305 32 80 538 672 98 710 22 4024 178 95 96 222 597
22503 34 330 411 3000 708

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 2 zu 200000 Mk
2 zu 150000 Mk 2 zu 100000 Mk 2 zu 75000 Mk 2 zu 50000 Mk 2 zu
490000 Mk 10 zu 30600 Mk 25 zu 15000 Mk 50 zu 10000 Mk 98 zu 6000
Mk 1415 zu 3000 Mk 1530 zu 1000 Mk 1059 zu 500 Mk

819 62 82 1500 940 107018 500 279 412 575 696 93 768 982
108062 155 469 91 872 109365 667 718 83 828 983

110191 441 799 111112 33 292 433 82 1500 818 112042
350 430 76 510 500 23 652 113009 292 407 47 57 505 52 828 49
114129 1500 47 75 410 83 597 741 893 992 115028 500 223 425
511 732 822 84 96 912 116014 500 123 221 68 384 837 747
815 30 117213 328 666 70 842 903 118104 367 95 402 44 509
760 895 1189251 95 300 370 437 93 544 79 701 36 851 920 82

120150 320 538 65 66 73 642 51 98 824 21138 66 246 4
7 25 89 544 55 670 804 95 122169 291 412 61 552 711 89 300 850 963 88

123142 56 85 378 500 412 67 717 806 959 124022 294 361 498 503
36 692 775 1251365 3000 274 655 300 97 728 81 851 927 126068
234 52 663 850 127034 63 195 211 335 74 446 802 88 128010 19 53
243 45 63 345 423 624 27 43 715 92 928 1239053 99 982

130229 45 300 57 745 800 32 70 927 131034 114 55 89 206 3
469 694 940 90 132261 384 439 556 645 744 85 1500 133065 2
39 443 627 834 980 134386 8000 414 81 300 565 973 80 135078
148 406 523 500 69 98 797 818 924 136025 28 465 774 80 99 994
157212 82 370 526 40 90 766 68 70 878 93 138055 106 96 276 410
1500 46 845 949 139108 239 598 642 707

141086
3 36 90

630
413

500

140195 213 455 78 626 30 34 80 716 51 804 951t 1500 82
98,112 24 25 202 350 531 607 890 142041 352 453 568 601
771 143 69 195 241 669 836 77 928 144658 73 894 87 926 145046
91 256 321 544 635 937 60 89 146135 4127 517 611 38 713 94 811 908
32 35 79 147500 66 730 837 148147 65 3000 222 302 513 744 52
958 149300 6 54 401 25 513 703 18 808 64

150152 73 204 365 631 768 887 999 151038 112 540 500 58 633
500 837 92 1500 987 152194 510 29 820 36 926 38 153161 73 458

1500 520 97 835 154210 87 458 522 57 61 693 783 1500 155133
286 336 48 800 428 595 640 56 87 709 923 90 156035 216 432 584
655 157133 221 71 350 425 63 508 68 7866 158238 364 65 664 806
1500 9 36 159123 501 24 788

160068 148 244 546 645 7690 161088 103 54 59 204 389 420 536
649 162248 362 422 543 690 706 46 82 300 917 47 163045 199 244
99 345 591 618 81 720 45 98 894 981 161075 80 274 311 411 27 614
56 300 749 74 850 935 165283 436 300 41 68 79 500 761 106152
57 685 807 167028 41 59 199 202 325 410 300 44 647 97 797 168361
41 e 503 7 669 735 3000 866 160086 426 569 500 629 96 784

9

170132 83 246 342 64 670 3000 80 984 171193 231 48 469 85 86
511 706 810 994 172312 30 867 404 60 568 791 948 173030 64 148
239 57 328 30 691 700 73 822 69 925 174156 236 68 451 516 49 66 72
631 790 832 77 946 87 175093 124 54 556 604 865 176034 94 101
60 201 90 307 300 816 76 942 52 177043 65 147 228 695 785 823
178161 3000 228 558 991 179378 400 642 921

1809018 117 231 495 557 641 739 885 181103 33 262 333 415 515
927 182279 365 484 529 760 922 72 76 183076 173 204 1500 81

734 418 82 53 546 76 689 184105 225 886 418 49 50 635 51 71 89 705 804
324 60 185131 264 80 629 8000 31 71 741 78 1856079 150 54 96 227 31

74 1500 455 653 752 73 187057 75 135 500 282 424 568 646 7665
849 1898041 95 168 81 445 944 184474 542 686 717 46 864 95

190219 41 322 421 70 568 642 828 191043 139 60 91 460 62 6584
644 86 873 3000 920 34 78 192029 101 68 210 21 49 65 85 302 8 78
501 193160 63 324 81 762 854 194130 315 77 409 714 195099 137
261 1500 326 50 402 679 196112 225 439 503 689 84 8000 956
197051 108 59 257 58 99 301 678 828 991 98 10985127 246 68 848
199045 220 604 95 96 742 95 909

200011 200 40 567 658 61 904 7 201010 25 84 367 431 86 656 60
631 e 98 731 90 1500 844 10 600 202027 80 199 267 1500 366
410 500 529 500 96 627 83 828 69 908 36 203073 119 238 82 345
540 70 691 864 937 204004 200 649 771 93 817 3000 918 205135
211 50 506 607 72 706 16 48 71 877 206729 850 78 932 207084 180
366 95 300 403 60 3000 61 3000 644 3000 796 814 657 500 81 98
208176 555 658 885 209116 93 236 333 720

210053 56 110 34 35 254 456 625 76 855 907 32 211001 96 171
253 399 478 504 77 880 979 212072 109 26 32 862 64 500 71 94 936
3 213048 78 500 147 223 95 501 19 784 866 983 95 1500 2146068

190 97 397 528 3000 76 3000 683 778 840 48 995 215142 r 78
470 6553 876 216001 117 280 489 565 632 752 904 83 500 2171 3
309 16 434 773 218049 301 800 522 695 714 816 27 967 21
3000 243 328 467 528 667 819 965

220013 26 35 1500 73 82 251 460 69 98 524 30 705 44 805 28 52
221047 82 500 353 67 436 556 707 62 95 862

3000 939 22381 790 866 223093 363 70 407 566 76 224012 34
232 300 726 813 86 979 99 225003 3000 13 32 142 239 84 346 97 510

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 Mk 2 zu 200 000 Mr
2 zu 150000 Mk 2 zu 100000 Mk 2 zu 75 000 Mk 2 zu 50 000 Mk 1
40000 Mt 10 zu 30000 Mk 23 zu 15000 Mtk 48 zu 10000 Mk 98 zu 60001379 zu 3000 Mk 1492 zu 1500 Mk 1618 zu 500 Bit

908

968

695
500

805
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847

957

93
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Nordſtraße
Preisgekrönt auf der

Alles Nähere durch unſeren General Vertreter

Vertretungen überall erwünſcht event Bewerber wollen ſich

G m b Erfurt LindemühleErſten Acetylen Fach Anusſtellung Berlin März 1898
empfiehlt ſich zur Ausführung von

Herrn Otto Most Halle a Maunerſtraße Nr 8
chfalls an unſeren obigen Ge neral Vertreter wenden

e
gefl glei

S u

Crste Thüringer Acetylen has hesellschaft

Rocetylen Anlagen jeder Grösse
Bewährtes Syſtem Prima Referenzen zu Dienſten Beſichtigung jederzeit gern geſtattet

Gebr Kroppen tadkt Röbel ahri Gr Märkerſtr 4 e

e S

I e 4
z 7 h

in 3 G Wwol V W

h J p S

wehteter S
mit reich geſchnitzten Füllungen

in amerikaniſchem Unßbanm

1 Salonſchrank reich geſchnitzt

Trümeau 150A 125
85

Damenſchreibtifſch
Tiſch achteckig
Gobelin Garnitur mit

ff Seidenplüſch guten Po
ſamenten und Polſter 3904 Salonſtühle mit Fächergeflecht 84

Sa 1050
Permanente Ausstellung

cdmpletter Muster Ziwmer

Großaxtige Auswahl
in

G R G ein Seide Gobelin
gemuſterten und glatten Plüſchen

in den neueſten Muſtern und Formen
GarantioFür reelle u solide Wanare

Billigſte Preiſe reelle Bediennung
Eigene Tiſchlerei

h

Tapeziererei Malerei
W

S W eS SW 1 a 7 ß d SV
7 r 2 z 7 e

Hermann Arnhold G0o,
Bank Commandit Gesellschaft

v Alte Promenade 3

An und Verkauf von Grosser feuerfester und diebessicherer

Werthpapieren Tresor
Eröftunng laufender Rechnungen Vermiethung eilserner

r welch r b ehe awelche unter Selbstverschluss derDepositengeldern dether stehen
Checkverkehr Verschlossene und offene
sowie überhaupt Depöts

werden zur Aufbewahrung bezw VerVerwittelung sämmtlicher waltung Coupons Binlösung auch
f Verloosungs Controlle zu mässigstenGeldgeschäfte Spesen angenommen

Soeldenhaus
Schlenner Jacoby

41 Petersstr Leipzig Petersstr 41
Reichhaltige Sortimente in

Sommer Seidenstofſen Vonlavds Klein KavrrirtenLouisines gestreit Run Sseidenstoſfen

NXeuheitenm in eSeiden Damast u Ilochzeitskleider S
Spececlietctt

Seidenstoffe r Brautkleider
in schwarz weiss und farbig

Schottische Seidenstoſſe in grosser Auswahl für Rlousen
seidene Vnterröeke KReharpes Tücher und Schürzen

23 S
u m

Vürstlich
Stolberg sches Iüttenamt

Ilsenburg a H
empfiehlt als Specialitüät ad

gusseis Fenster Säulen
Kandelaber Kanalisationstheile

LIL Wendeltreppen Pferdestall inriehtuogen
Maschinen und Bauguss

e Beſichtigung gern geſtattet

FABRIK LANDWIRTEISGEAFTI MASGHINEN

F DMMERMANMN o
II G

rege Patent Drillmaſchine Hallensäs im Berglande wie in
der Ebene gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Regulir Vor
richtung ohne Wechſelräder einfachſte vollkommenſte und billigſte

Drillmaſchine am Markte eHackmaschinen Gras und Getreide Hähemasechinen
Pſerderechen Heuwender Lokomobilen und Dampf

dresch Haschinen Kleedreschmaschinen
electriſch betriebene PHüge

Kataloge umſonſt und poſtfrei

w v e t F er T nA 3 e 3 t e z c ee J e e rn3 v n e

Möbelfabrik
Grosso Auswahl gediegener FIöbel

in allen Preislagen
Gr Ulrichſtr 10

Mars la Tour

Hof links

Meinen illuſtrirten Katalog verſende überall hin gratis und franko

e re n nh S le e ePenſion für junge Mädchen Ausbildung im HausWeißenfels g S halt Unterricht im Schneidern Weißnähen und
Naumbgſtr 15

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

feinen Handarbeiten Fortbildung in Sprachen
Muſik u ſ w Frau verw Apotheker Hoffmann

ohne V ergnügen auf
Ausflügen
Gloichmäasiges
Tempofahren

nach dem
Rhythmus der

Melodien

Fahrrad Musik
Apparat

Troubad omr
ist an jedem Rade anbringbar hat
auswechselbare Notenscheiben splelt
automatisoh 500 Stüoke leiobt an

und abstellbar Preis 54 Mark
Fabrik pat Fahrrad Huslkwerke

Ruhbert 60 Hamburg

S wülliaer
Ausverkauf

Kl Ulrichſtr 18a S
S Kinäerwagendecken
S Posamenten

7 er SitzenS Wunder 7
S SchürzenS l Ulrichſtr 182 S

eS Hroßegeiſen 11 Mark
Oberbett u 2 Kiſfen mit prima Barchent

roth bunt oder rofa geſtreiſt u neuen ge
reinigten Federn gefüllt Oberbett 2 m

lang 180 em breit SIn beſſeren Qualitäten Mk 16, 19
it guten Halbdaunen 18 25

Mit feinen Daunen 28 36Verſand geg Nachnahme Verpack gratis
Preisliſte koſtenfrei Umtauſch geſtattet t
Otto Schmidt Co Köin a Rh

Viele Anerkennungsſchreiben
l t 2

er ch r ee e e ndGrößte Auswahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und Birke
als Büſffets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Hleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux u andere Spiegel
Couliſſen Steg und Ausziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke n v in
verkauft billig
Friedrioh Peileke
Geiſtſtraße 25 Tel 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen

Priedrich Rösener
Pumpen Fabrik

Berlin Virchowſtraße 9
Specialität

Tiefbohrungen
Keſſelbrunnen

hölsz u eiſerne Pumpen
Kl Pumpwerke

zum Selbſtanfftellen
Jlluſtrirte Kataloge
gratis und franco

h

5

c
i

e
war

Gr Rothe Pracht Betten
Kurze Zeit währ der Leipz Ausſtell
theilw verlieh gew verſ Ober Un G
terbett u Kiſſen mit weich Bettf ge
füllt zuſ 12 Prachtv Hotelbett
nur 171/2 Br roth roſa Herrſchafts
betten nur 221 Ueber 15,000 Familien haben m Betten im n
Eleg Preisliſte gratis Nichtpaſſ
zahle Betrag retour A Kirsch G
bevg Leipzig Blücherſtraße 12en

Strümpfe
alle Arten Neuſtricken Anſtricken An
weben empfiehlt

J Winterstein Rathhausſtr 6
Otto Knoll s Herren Garderobe
beſindet ſich 36 Leipziger Str 36
oberhalb des Leipz Thurmes gegen
über vom rothen Roß
h

Die Expeditionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Jene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt und Unterhaltungbslatt

e
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